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GMmvttZsichmK.')

Autholzer , Wirt in Tiers : V. 26.
I . A. Auer in Strengen : I. 16,17 , 27, 29, 30, 36 —38.
Frl . B . Aufschnaiter, Lehrerin : II . 26, 27, 51.

I . Bertagnolli in Bozen : IV. 21, VI. 112.

Hochw. Pfarrer Collini, Giovo : VI . 64. (S . „Bote f. Tir - u . Vorarlb .", 1878,
N. 82, Extrabeil .)

Lehrer Corin, St . Andrä : III . 25, 81.

F . Degischer, Bozen : IV. 76.
K. Doblander ans Bozen, Lehrer : VI . 34, 47, 51, 70, 71, 76.

A. Ebner , Radein : VI. 89.
A. Ertl , Kaufmann , Bozen : V. 33, 65.

Hochw. Peter Feldncr : VII. 25, 26, 29, 32, 40, 45 — 47, 62 (1), 64,
70/72 —74. 84, 99- 105, 107, 109,117,123 , 131, 133,136 , 149, 156,158.

Finediger in Villnös : III . 41, 43, 44.
Flecker in Eggen : V. 90.
Frl . B . Fliri , Lehrerin : VI. 119—123.
Fuschgenberger Mütterchen, Villnös: III. 66.

*) Dass für die meiste» ddr vorliegenden Sagen bloß je ein Gewährsmann genannt
wird, darf nicht ZUIN Schluffe verleiten, jede dieser Sagen rühre nur von einem  Erzähler her;
der Herausgeber hat sich eine und dieselbe Sage nieist von mehreren Personen erzählen lassen,
nennt jedoch gewöhnlich jene, von der dis beste und vollständigste Fassung stammt-

Linzelne Nuinnier » freilich sind, im Aussterben begriffen und konnten nur mehr von
der oder jener hochbejahrten Person erfragt werden, mitunter auch nicht mehr vollständig ; na¬
mentlich von den alten Mythen sind oft mir mehr Repe vorhanden.
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Ganeider, Zellenwirk, Villnös : III . 31.
Frau Prof . A. Gentilim-Tambosi, Noveredo: VI. 7, 20.
Schw. A. Glatzl, Lehrerin: IV. 16—19, 32.
Frl . Th. Goller, Lehrerin : VII. 52—64.
P . Greußing, Telfes: II. 4, 5, II , 12, 29, 30, 35, 36, 40, 46, 47, 51,

61, 75 (theilweise aus d. „Zischr. d. Vereins f. Volkskunde" 1893, 2. Heft).
M . Grotti , Kaufmann: II. 17, III . 23, 35, 87.
Lor. GruVer, Antholz: VII. 57, 61, 75.
Chr. Grüner, Lehrer - VI. 83, 84, 88, 89, 91, 94, 114, 115.
Gfmbäurkn, Äsers: III . 7, 95.
M. Gurschner, Bozen: IV. 28, VI. 74, 110.
Hochw. L. Sebast. Heinz, Pfarrer : VI. 102.
K. Held, Bozen: VI. 33.
Frl . R. Henmann, Lehrerin: VII. 1, 90, 125.
Andreas Hofer, Lehrer in Kirchberg: II. 80—82 (im Nachtrag).
Frl . A. Hofer, Lehrerin: V. 44, 95, VI. 53. ,
Fr . Hofer, Bnrgstall - III. 40, 86.
Frl . Cl. Höllrigl, Lehrerin: II. 28, 53, 79.
Kehrer, Deutschnoveil: ,V. 15, 88.
I . Kettenmayr, weil. Secretär, Klausen: III. 14, 56, 61, 67, 68, 88, V. 8.
Chorfrau B. Klammer, Lehrerin in Lienz: VII. 6, 154.
Kofclwalder, Schalders : III . 38.
Hochw. Herr Konrater: VII. 81, 82, 150.

Fl . Lezuo, k. k. Official, Jnnsbr .: VI. 5, Vtl . 10.
Ed. Lob, Bautechniler: IV. II , 115, 126, VI. 15, 24, 73, 88.
Rob. Lob, Kaufmann, Bozen: IV. 94- 96, VI. 48, 68, 69, 75, 103, 111,

VII. 43, 44, 111, 122, 124.
Lucknmüller in Eggen: V. 2, 47, 56, 62, 90, 105.
Hochw. P . Magagna : VI. 118.
Schw. A. Magagna, Lehrerin, Bozen: VI. 14, 34, 36, 64, 92, 99.
Hochw. A. Malpaga : VI. 12, 22, 23, 57, 72, 86, 107 (2- 5), 109.
Joh . Mark, Spiss : I. 26.
Frl . M. Mayr, Brixen: III . 29, 69, 72, VII. 88.
Mairhofer, Lüsen: III. 53, 58, 76.
Messner in St . Magdalena, Villnös : III. 43.
Messnerin, Aibeins: III. 3.
Leop. Mühlbaner, Lienz: VII. 110, 128, 155.
8tucl. lusü . I . Mutschlechuer, Brixen : III. 81, VII, 11 (I).

Hochw. ? . Niederfrmiger, Brixen : VI. 52.
Hochw. Fr . Niederwauger, Pfarrer : VII. 22, 141.
Hochw. G, Niedermayr, Pfarrer : II. 72, III. 8, 26, 39, 47, 48, 73, 79, 64,

86, 99. (Lüsener Chronik.)
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Hochw. A. Oberkofler, Canomcus, Bozen: 1. 46, U. 68, 70, 74, 77, Ul. 57,
IV. 4, 6, 64, 137, V. 65, VI. 1, 25- 27, 23- 32, 49 (vgl. W. Wagner,
d. Heldens. S . 173), 59, 90, 95, VIU. 17 (theilweise ans den„Sonntags-
blnmen", Bozen, 1894 und 1895).

Maria Oberlindober, Osla bei Hopfgatten in, Brixenthal: U. 86.
Oborinantiiiger, Villnös: Ul . 5, 44.

Hochw. C. Peseosta, weil. Caplan in Chrenbnrg-, Vll . 2, 5, 8, 24, 33, 68, 69,
71, 112, 126, 148.

Pfeiferbäurin, Obereggen: V. 50, 91, 130.
Planatscher Luis, Villnös: UI. 13, 39, 42, 69, 81.
I . C. Platter, Secretar, Jnnsbr. : VI. 66, 104—107 (1), 108, VII. 30, 31,

140 (s. „Jnnsbr. Nnchr?- 41. Jhrg. N. 170, 173, ISO, 185).
I . Platzer, Lehrer: I. 57, VII. 92.
Fr. Podkeajsel, Binil (mit gemeindeämllicher und seeksorglicher Bestätigung

und Unterschrift) : VII. 15, 16, 66, 67, 86, 143, 144.
Hochw, I . PraNtl, Curat: III. 17.
Dr. S . M. Prem, k. k. Prof. : U. 55 („Wie». Zig.", 1897, N. 168), 68,

83—85 („Berliner Nativnalztg." 1896, Sonntagsbeil. N. 38), 87.
I . Psenner, Controlor, Bozen: V. 102.

Ranoier, Villnös : III. 41, 43, 78.
F. Recla, Arco: VI. 56, 97, 117.
Der „alte Rechenmacher", St , Andrä: III. 81.
Frl. Mar. Neinthaler, Lehrerin: III. 45, 52, 54, 63, 70, 75, 77, 81, 91,

93 96 97. "
Dr. A. Renk, Jnnsbr. : I. 6, 10—15, 18—25, 28, 32—34, 39, 41—45, 48

bis 56 (s. „Tir. Landztg.", 9. Jhrg., N. 41—43), II. 16, 31—34, IV. 37.
Hochw. PfarrerA. Ronachcr(im Schellhorn'schen Nachlass) : VIII. 3—14, 16,

18, 19.
I . Ruef, Bozen: VI. 55, VII. 56, 153.

I . Sander, Bozen: V. 39, Vl. 93.
Hochw. I . Sandner (im Schellhorn'schen Nachlass) : VIU. 2, 15.
Schw. Ser. Sanin, Lehrerin: VI. 60. 6l , 96, 116, VII. 41.
Hochw. U. Vinc. Scheiring, Kältern: I. 1, 5, II. 1.
Hochw. I . Schellhorn, Wildschönan*): II. 2, 6, 7, 13—16, 18—26, 42—45,

48, 49, 52, 55, 56, 58- 60, 62, 64- 67, 69—71, 76, 78.
A. Schmid, Fnlpmes: U. 41, 5'l.
Ferd. v. Schmuck, Sarnthein: IV. 83, 104, 133.
Fr. Sailer, Seefeld: I. 8, 9.

*) Jos . Schellhorn , sehr fleißiger Sagenforscher , wurde im Jahre 187» zu Niederau in
Tirol gehören , I8S7 zum Priester geweiht , war zuletzt Loadjutor in Ilngalh und starb Ma in
seiner Heimat . Lr sanimeltc die Sagen und Märchen seines heimatlichen Thales lvildschönan,
von denen jedoch der größte Theil wieder verloren gieiig . s . „Jos . Schrill' (MI, rin Bild seines
Gebens " v . Prof . Dr . S . IN. Prem . Jnnsbr . 1887.



Similemüller, -St . Vigil : V. 14, 34, öS, 80, 125.
Kasp. Stapf („Franzenkaspar"), Amras : II . 1.
I . Sieger, k. k. Übungslehrer : II. 39, III . 34, 55, 74, 81, SO, IV. 135 (4),

V. 45, 46, VH. 11 (2), 17, 37, 28, 34, 35, 62 (2), 65, 76- 79, 87, SO,
91. 119, 130, 134, 135, 137, 138, 143, 145, 157, 159.

A. Steiner , Matrei : II. 57 (auch in der Handschrift!. Obernberger Chronik
enthalten).

Schw. Ser . Tapfer, Lehrerin in Kältern : VI, 2, 16—18, 36, 37, 39—46,
66, 78—82, 87, 113.

Tischler in St . Andrä : III . 2, 38, 65, 98.
Der „alte Todtengräber", St . Andrä : III . 1, 6, 12, 24, 38, 46, 52, 65, 98.
Fr . Trafoyer, Bozen: I. 35, V. 29, 32, 104, 124, VI. 21, 84, 91, 94, 100.
Angel. Trebo, Enneberg -. VII. 9, 36—38, 48—51, 59, 60, 63, 80, 83, 69,

95—98, 113, 115, 116, 1l8 , 120, 121, 139, 146, 147, 151, 152.

Frau Mar . Witwe Unterweger, Bonn eck: VII. 4, 9), 94, 106, 114, 132.

Veitenwirtin in Eggen: V. 22.
Schw. Cl. Villgrattner, Lehrerin : V. 6, 12, 20, 36, 77, 79, 84, 92- 94, 120,

127. VI. 3.
Der „alte Voit", Tiers : V. 4, 6, 12, 13, 28, 61, 78, 116, 127, 128.

Hochw. Fr . Wagner : II. 9.
Walschgrnber in Schalders : III. 76.
Hochw. Br . Weis : VII. 65, 129, 142.
Hochw. Prof . L . Wiedemayr: VII. 108.

A. Zangerl, Lehrer, Tiers : V. 9 (1), 126. .
Die hier nicht aufgeführten Sagen und Legenden aus der Brixener Gegend

verdankt der Herausgeber seiner unvergesslichen seligen Mutter . Die meisten
der Rittener Sagen haben erzählt'. Die Aichholzerbäurinin Unterinn, das
Baumgartner Mütterchen beim „Held" in Signal , der „Brückelegäuknecht",
der alte Bnchner, der Dornacher, die Väurin zu Eschenbach, die Feierabend-
bäurin, der Fleier, der Flözer in Unterinn, die Heidgarberin in Lengstciu, der
alte Landmann, der Langebner, der alte Lächler, der Lun auf der Heide,
die Lanznasterbänrin, der Messner ans der Weit, die Pfarrerbäurin in
Unterinn, das Panggermütterchen in Mittelberg, der Steinschmied, der
Stierl , der alte Snlzner , der obere Truidner , der „alte Unterstielcr Tont"
in Unterinn, der Vöstner in Mittelberg, Barbara Wenter zu Went (wohl
die beste Sagenkennerin auf dein Ritten , leider vor kurzein gestorben),
der Unterwieser in Unterinn, das Webermütterchen in Gebrack. Teil
größten Theil der Wälschnovner Sagen erzählten: der Cyprian (Seehauser),
die Cyprianbäurin, der Götschl, die „Heigler Base", das Jnnerfahrer
Mütterchen, die Kasmannbiinrin, der alte Knndl, der Kohlenbrenner, der
Matzweber, sämmtliche in Wälschnoven, der Mitterstieler in Unterinn (ei»
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gebürtiger Reggelberger , theilte auch V. 18, 19, 86, 103, VI. SO mit),
der Ribizer , der Schneider Tonl , das Schiller-mütterchen, die Seehauser-
bänrin , die Springerbimrin , der Tischler, Frl . Theres Thuille , der Vöstt,
die Zenairbänrin , sämmtliche in Wälschnoven-

dlllgemein bekannt sind die Nummern : II . 37, 38 (vgl. Hormayrs Taschen¬
buch 1840 ), IV . 3, SS, 62 , 108, 136, 138, V. Ü, 47, 110, 133, VII . 12
(Vgl. Sinnacher III . 33? s.), 21 , 23.

Folgenden Druckwerken und Handschriften wurden entnommen : Bozner Zig .,
Jahrg . 42 : III . 4, 62, 71, IV. 15, 43, 47, 50, 53, 54, 59, 67, 72, 91,
V. 9 (2), 41, 49, 75, 82, 83.

Vrixener Chronik, Jahrg . 9, N. 97 : I . 8.
Ällgem. Erheiterungsbibliothek , Jahrg . 1839, N. 15 : VI. 98.
Frühmesserbuch v. Marte « (Mscr.) : VI. 8, 10, 11, 62, 63, 67, 86, 101, VII.

27 Anm.
„Fundgrube " v. Ouach, Mscr . : VII . 7, 18, 19, 20, 58.
Jllnstr . Ztg . 1853, 2 . H'ülbj. S/93 (s. oben VII. 27 Anm.) : VIII . 20.
Einer alten Legende ohne Titelblatt aus dem 15. Jahrh . (Augsburger Druck) :

I . 2, 3, 4, III . 20, IV. 2, VIII. 1.
Process Wölfel Schütz v. Rätters , Archiv Lengmoos : II . 73.
Räder , Bavaria s. HI. 126 : VII 14.
Sinnacher III . S . 287 : VII . 13 ; III . S . 305 - III . 18 ; III . S . 335 : III . 11, 19.
Staffier (Ansg . 1839—1846) II. 1. S . 260 : I. 58, S . 395 : I . 31 ; II . 2:

III . 50, VII . 3, 39, 63, 127 (letztere pass. 23, 215, 287, 450 , 520).
Tiroler Almanach 1836 : II . 3, 8, IV. 5, VI. 4, 6, 9, 19 (pag . 19, 186, 202,

210 , 218, 227 , 238).
Tirol . Volksblatt , 35. Jhrg ., N . 46 : VII . 148 (gez. H. L.) .
A. Triendl , „Ein Gang nach Gurgl " : I . 47.
Visitat .-Protokoll vom I . 1608 : I . 40.
(Mehrere der vorliegenden Sagen , wie VII . 36 , 49, 51 , 80—82, 115, 116,

118, 146, hat der Herausgeber dem Herrn Amtsgenossen Dr . F . Alton in
Wien mitgetheilt , der den größeren Theil davon, poetisch ausgestaltet , in seinen
„Stories e. eliiaatitzs lackines« — Jnnsbr . 1895 — im ladinischen Jdivm
veröffentlicht hat . Vgl . dort u . a. XII .—XVII, XX, XXI.)
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